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Nr. 60 Samstag , den 18 . Mai 1912 I 48 . Jahrgang .
Ans Württemberg .

Stuttgart , 17 . Mai . Herzog Mbrecht, der
L la suits des 2 . Seebataillons steht , begibt sich
heute abend nach Wilhelmshaven , um an den
Manövern der Hochseeflotte teilzunehmen. Die
Rückkehr erfolgt anfangs Juni . — Aus Anlaß des
Ablebens des Königs von Dänemark ist Hoftrauer
vom 15 . Mai an auf zwei Wochen, die erste Hälfe
in dritter, die zweite Hälfte in vierter Abstufung
der Hoftrauerordnung , angeordnet worden .

Stuttgart , 17 . Mai . Der gute Besuch ,
dessen sich die Landesausstellung für Reise- und
Fremdenverkehr zu erfreuen hat , läßt es wünschens¬
wert erscheinen, die Ausstellung , die schon am
1. Juni geschloffen werden sollte , noch einen Monat
länger dauern zu lassen . Es ist deshalb an die
Zentralstelle ein Gesuch um Ueberlassung des Aus -
stelkmgsgebäudes bis zum 1 . Juli gerichtet worden.

Stuttgart , 17 . Mai . Die „ Schwaben " kam
gestern wieder nicht nach Schwaben I Diesmal
war die Zahl der Enttäuschten weniger groß, da
die Hoffnung von Mittwoch abend an immer
kleiner wurde . Gegen 9 Uhr abends brach bei
einem heulenden Sturm ein wolkenbruchartiger
Regen los, der sich etwa nach 11 Uhr wieder¬
holte . Und der Festmorgen begann kühl und trüb
mit einem steifen Wind . Da sanken die Hoffnungen,
das Luftschiff werde kommen , das ja diesmal erst
zu späterer Stunde angesagt war. — Wie von
der Luftschiffstation in Oos mitgeteilt wurde , mußte
die Fahrt nach Stuttgart verschoben werden.

Stuttgart , 17 . Mai . Wie man erst jetzt
erfährt , ist der Hauptgewinn von 40 000 Mk. der
Stuttgarter Pferdelotterie einem Installateur in
Eßlingen zugefallen. Der Gewinn ist am Montag
ausbezahlt worden .

An dem Neubau der Brauerei Dinkelacker in
der Tübingerstraße in Stuttgart ist der ledige
35 Jahre alte Maurer Joseph Geißinger 15
Meter hoch abgestürzt und war sofort tor.

— Einem württembergischen Gemeindevorstand
ist es gelungen, seinen Gemeindeetat so günstig auf¬
zustellen, daß der Umlagesatz um ein Prozent er¬
mäßigt werden konnte . Das Ergebnis gab der
wackere Schultheiß mit folgendem Satz bekannt :
„Meine Herren ! Es ist erfreulich, daß wir so weit
heruntergekommen sind .

" — Tiefes Schweigen.
Eßlingen , 17 . Mai . Hier wurde die Leiche

eines 32 Jahre alten, mit einem Touristenanzug
bekleideten Mannes, der noch den Zwicker auf der
Nase trug , geländet. Man vermutet in ihm den
RegierungsbaumeisterStubenrauch aus Göppingen ,
ber dort seit Samstag vermißt wird .

Für die nationale Flugspende hat Fürst Christian
Kraft zu Hohenlohe - Oehringen 100000
Mark gestiftet .

Heilbronn , 17 . Mai . Die zweite Straf¬
kammer des hiesigen Landgerichts hat gestern den
Weinhändler Friedrich Beißer in Heilbronn wegen
Wrinverfälschung zu der Geldstrafe von 2500 Mk.
verurteilt .

In Hiltensweiler erstach bei einer Schlägerei
ein Italiener den Rechenmacher Sauter .

Der 75 Jahre alte Schultheiß Altherr in
Pfrungen wurde am Samstag nachmittag außer¬
halb des Orts von einem Radfahrer umgefahren.
Er fiel auf den Hinterkopf, erlitt einen Schädel¬
bruch und war bald darauf tot .

Ulm , 17 . Mai . Ein Vorgang , der viel be¬
lacht wird, hat sich in der Kohlgasse abgespielt.
Ein Vizefeldwebel, der sich ein neues „ Gspusi" zu¬
gelegt hatte, unternahm das Wagnis, seine frühere
Dulcinea , eine Kellnerin, durch Klopfen am Fenster
zu reizen. Die ließ aber nicht mit sich spassen ,
ging auf die Straße und verwickelte nicht nur ihre
Nebenbuhlerin , sondern auch den Herrn Vize nach
allen Regeln der Kunst. Das Publikum nahm die
eintrittsfreie Theatervorstellung mit großer Heiter¬
keit entgegen .

Aus dem Reiche
Im Deutschen Reichstag , welcher den

Marineetat zu Ende beraten und ohne jede Ab¬
striche genehmigt hat, ergriff in der gestrigen Sitz¬
ung u . a . auch der Reichskanzler das Wort, um
die Dinge in Elsaß -Lothringen beim rechten Namen
zu nennen . Insbesondere erklärt» er es als nicht
angängig , daß Firmen staatliche Aufträge erhalten,
deren Inhaber deutschfeindliche Treibereien fördern .
Auf die weiteren Erklärungen deS Reichskanzlers
zu den Aeußerungen des Kaisers in Straßburg
ist man sehr gespannt.

— In der Budgetkommission des Reichstags
ist zu dem Entwurf eines Gesetzes über die Deckung
der Kosten der Verstärkungen für Heer und Flotte
ein Antrag Bassermann eingegangen, im Fall der
Annahme des Zentrumsantrags betr . die Hinaus¬
schiebung der Ermäßigungder Zuckersteuer folgende
Bestimmung beizufügen: Bis zum 31 . Dez. 1913
soll ein Reichsgesetz , das eine allgemeine Besteuer¬
ung des Besitzes vorschreibt, eingeführt werden.
— Der Landtagsabg. v . Baumbach erlitt gestern
morgen mitten in einer Rede , welche er in der
Budgetkommission hielt, einen Schlaganfall , an
dessen Folgen er bald darauf im Hause verschied .
Der Verstorbene war gewählt im Wahlkreis Kassel 8 ^
und gehörte der konservativen Partei an .

Die Berliner Stadtverordnetenversammlung
nahm am Mittwoch die Wahl des neuen Ober¬
bürgermeisters von Berlin vor . Wie zu erwarten
stand, wurde hierbei der ehemalige Reichsschatz¬
sekretär Wermuth gewählt.

Homburg v . d . H . 16 . Mai . Der Kaiser
traf heute morgen kurz vor 7 Uhr mit großem
Gefolge auf dem Staatsbahnhof ein und wird einige
Zeit hier verbleiben. Zum Empfang waren er¬
schienen Prinzessin Viktoria Luise, Oberhofmeister
Frhr . v . Mirbach , Kammerherr Frhr . v . Gpitzem -
berg , Oberbürgermeisters Lübke . Nach herzlicher
Begrüßung wurde die Fahrt nach dem Kgl. Schlosse
angetreten .

Am 13 . Mai fand in Leipzig die feierliche
Schlußsteinlegung des VölkerschlachtdenkmalS statt.

Die Hoffnung , daß den Meldungen über die in
Straßburg gefallenen, gegen die elsaß-loth¬
ringische Verfassung gerichteten Worte des Kaisers
»in Dementi auf dem Fuße folgen werde, hat sich
nicht erfüllt . Der Bürgermeister Dr . Schwander ,
an den die zornigen Worte des Kaisers gerichtet
waren , hat dem „Wolffschen Telegraphenbureau "
erklärt : „ Dem Sinne nach sind die Aeußerungen
des Kaisers zutreffend, der Wortlaut ist jedoch in
der Presse nicht authentisch wiedergegeben. Jeden¬
falls hat der Kaiser, wenn er gegenüber gewissen
Bestrebungen , da- Land nicht zur Ruhe kommen
zu lassen , die Möglichkeit einer Einverleibung des
Landes in Preußen erwähnte , dies nur in dem
Sinne gemeint, daß sie auf dem legalen Weg«
durch die gesetzgebenden Faktoren des Reiches er¬
folgen mühte.

"
Was die sachlichen Vorgänge betrifft, die zu

der überaus scharfen Aeußerung des Kaisers geführt
haben, so wird man gerechter Weise ohne weitere-
zugeben müssen , daß die Entrüstung des Monarchen
ebenso begreiflich wie berechtigt ist . Die von der
Zweiten Kammer beliebte, von der Ersten Kammer
aber nicht bestätigte Streichung des kaiserlichen
Gnadenfond » war »ine durch nichts begründete
Herausforderung , und dasselbe gilt für das Ver¬
halten der Zweiten Kammer im Falle Grasenstaden,
wo dem Vertreter der Regierung, dem nachträg¬
lich vom Kaiser durch die Ernennung zum Wirkst
Geheimrat mit dem Titel Exzellenz ausgezeichneten
Unterstaatssekretär Mandel, «n einstimmigesTadels-
Votum erteilt wurde, weil er der von einem deutsch¬
feindlichen Agitator geleiteten Maschinenfabrik
Grafenstaden die staatlichen Aufträge für Eisrn -
bahnmaterial entzog .

Aus dem Ausluud .
Bukarest , 17 . Mai . Die große Petroleum-

Aus Eifersucht, ^
Roman von Max Hoffmann .

4b) (Nachdr. verb.)
„Und dabei habe ich auch Ihr Bestes im Auge,

Herr Doktor" , fuhr Herr von Marleben fort .
„Denn Felicia und ich, wir drängen jetzt die maß¬
gebenden Herren zur höchsten Anspannung ihrer
Kräfte , und wenn Sie dann immer noch hier sind ,
dann werden Sie immer wieder herangezogen
werden . Also überlegen Sie stch

's reiflich ! "
Der Doktor starrte in die blauen Rauchringe

seiner Zigarre. „Ich werde mit meiner Braut
darüber sprechen, " sagte er endlich .

„ Vortrefflich ! Ich bin überzeugt, daß das,
was sie Ihnen raten wird , das Passendste sein
Wird .

"
Damit empfahl sich Fritz von Marleben und

«etz den Doktor mit seinen Gedanken allein. An
demselben Tage ging dieser zum Justizrat und
hatte dort einen langen Familienrat. Das End -
"gebnis war, daß er beschloß, schon
Kage nach Italien abzureisen. Es

gesetzt , gleich darauf eine kleine Notiz in ein « Zei¬
tung zu lancieren, daß sich der Doktor aus Gesund¬
heitsrücksichten auf einige Zeit nach dem Süden
begeben hätte . Auf diese Weise sollte aller üblen
Nachrede von Anfang an die Spitze abgebrochen
werden.

Gegen Abend des folgenden Tages fand sich
eine klein« Gesellschaft auf dem Bahnhof ein , um
dem Doktor Waldow bis zum Nord - Südexpreß¬
zug das Geleit zu geben . Es war die Familie
Heinroth und Fritz und Felicia .

Der Doktor war sehr ernst, man merkte es chm
an, welcher Kraftanstrengung eS von seiner Seite be¬
durfte , um sich den Trennungsschmerz nicht zu sehr
merken zu lassen . Emmi teilte seine Empfindungen,
und nur die übrigen suchten durch Scherz und
Heiterkeit eine vergnügte Stimmung hervorzu¬
bringen.

Dann kamen die letzten Abschiedsworte, einige
Küsse des Brautpaares , nochmaliges, allseitiges
Händedrücken, Tücherschwenken — und ruhig
rollte der glänzende Zug zur Bahnhofshalle

am nächsten I hinaus
wurde fest- Al- er ihren Blicken entschwunden war, atmete

der Justizrat , der neben Marleben schritt , während
die Damen voran gingen, auf und sagte , sichtlich
erleichtert : „Gott sei Dank, daß er weg ist ! "

Fritz v . Marleben blickte ihn verwundert an :
„Das kommt ja gerade so heraus , als wenn der
Doktor einer Gefahr entronnen wäre, Herr Justizrat .

"
„ Das ist ja auch tatsächlich der Fall, " ver¬

setzte der Justizrat leise. „Ich kann Ihnen im
Vertrauen mitteilen, daß das Damoklesschwert des
Gesetzes schon wieder einmal über seinem Haupt»
schwebte.

"
„Also hat man ihn immer noch im Ver¬

dacht ?"
„Immer noch ist es nicht ganz richtig. ES ist

vielmehr ein neuer Verdacht . Und Sie wissen ,
daß schon oft Leut«, die man aus der Untersu¬
chungshaft entlassen hatte, zum zwecken male ver¬
haftet worden sind . Es ist da eine gewiss« Strö¬
mung von Beamten , von denen Herr von Barde-
kow nur ein einzelnes Mitglied ist, die durchaus dem
Doktor etwas am Zeuge flicken möchten . Er hat
sich eben durch f» in damaliges Verhallen verdächtig
gemacht . Unter uns gesagt, glaub« ich ja auch,
daß er uns noch etwas verschweigt . Ich Hab' ihn



Quelle bei Moreni , die' bisher täglich 40000 Liter
Petroleum lieferte , steht in Brand . Auch Hunderte
von Waggons mit Petroleum brennen . Die
Quelle gehört der Gesellschaft Concordia .

New - Aork , 17 . Mai . Der Dampfer Ozeanic
fand ein zusammenlegbares Rettungsboot der
Titanic mit einem Passagier und 2 Matrosen , die
alle verhungert waren . Sie hatten versucht , den
Kork aus den Rettungsgürteln zu essen .

Zum Tove des Königs von Dänemark .
Hamburg , IS . Mai . Der hiesige Frauenarzt Dr .

Seligmann berichtet über die letzten Augenblicke des ver¬
storbenen Königs von Dänemark : „Als ich gestern abend

gegen ' /,il Uhr , aus dem Stadttheater kommend , über
den Gänsemarkt ging , sah ich einen älteren Herrn sich
auf der Treppe der Schlächterei Burk neben dem Cafe
Opera niederlassen . Da er sich ersichtlich leidend fühlte ,
trat ich hinzu , richtete ihn auf und ersuchte ihn, mir seinen
Namen und seine Wohnung anzugeben . Der Herr ant¬
wortete : Ich wohne im Hamburger Hof . (Der Hamburger
Hof befindet sich wenige Schritte vom Gänsemarkt .) Ich
fragte , ob ich ihn in einem Wagen zum Hamburger Hof
bringen sollte . Er lehnte dankend ab , mit dem Bemerken :
Ich fühle mich besser, ich werde zu Fuß gehen . In der
Tat ging er auch in der Richtung gegen den Hamburger
Hof , machte aber nur einige Schritte und brach dann
nochmals zusammen . Als ich ihn wieder aufrtchten wollte ,
bemerkte ich , daß er schon ganz pulslos war . Dem ersten
Schlaganfall war offenbar sehr rasch ein zweiter gefolgt ,
der das Ende herbeiführte . Mit Hilfe eines hinzugekommenen
Polizeibeamten hob ich den Bewußllosen in ein Automobil
und ordnete seine Uebersührung in ein Krankenhaus an .

"

Hamburg , 17 . Mai . Um 9 Uhr 42 Min . fuhr
der Sonderzug mit der Leiche des Königs von Dänemark
und der königlichen Familie nach Travemünde ab . Der

Bürgermeister Burchard , der preußische Gesandte und die

übrigen Vertreter geleiteten die Königin an den Salon¬

wagen . In dem Sonderzug , in dem außer der königl .
Familie auch der dänische Gesandte in Berlin und das

Gefolge Platz genommen , fuhr eine größere Anzahl Mit¬

glieder der dänischen Kolonie mit .
Travemünde , 16 . Mai . Die Königsyacht

„Danebrog "
, die die Leiche des Königs nach

Dänemark überführt , ist mit dem Panzerschiff
„Olfert Fischer " eingetroffen . 11 .03 lief der
Sonderzug von Hamburg sin . Auf dem Wege
vom Bahnhof nach der „Danebrog " bildeten Mann¬
schaften der beiden dänischen Schiffe Spalier . Der
Sarg wurde auf die „Danebrog " getragen und im
Speisesaal aufgestellt . Kurz vor 12 Uhr ging die

„Danebrog " in See .
Kopenhagen , 17 . Mai . Heute vormittag

ist König Christian an Bord eines Kriegsschiffes
der KönigSyacht „Danebrog " entgegengefahren , um
den Leichnam des verstorbenen Königs nach Kopen¬
hagen zu begleiten .

Der neue König von Dänemark , Christian X .,
steht im 43 . Lebensjahr . Er ist Soldat mit ganzem
Herzen , volkstümlich wie sein Großvater und sein
Vater . Er ist frei von jeder Deutschfeindlichkeit
und hat eine deutsche Prinzessin , Alexandrine von
Mecklenburg , die Schwester der deutschen Kron¬
prinzessin Cäcilie , zur Gemahlin .

Zum oberrhein . Zuverlässigkeitsflug .
Unserem schwäbischen LandsmannOberleutnantAlbrecht ,

der mit Oberleutnant Barends auf der „ Taube " am Mitt¬
woch auch die dritte Etappe Saarbrücken -Mainz glücklich
zurückgelegt hat , ist es bei der auf diesem Flug vorzu¬
nehmenden Aufklärüngsübung geglückt, in beiden Aufgaben
die beste Erkundigung und die beste Meldung zu machen ,
sodaß er sich, wie Prinz Heinrich ihm mitteilte , den ersten
Preis bei dem Aufklärungswettbewerb (zwischen Metz-
Saarbrücken -Saargemünd ) gesichert hat . Unser Landsmann

deshalb schon ein paarmal vorsichtig sondiert , aber
es ist nichts auS ihm herauszukriegen , er bewahrt
es fest in seinem Busen . Wir müssen uns hier ganz
auf den weiteren Gang der Untersuchung verlassen . "

Fritz erzählte dem Justizrat von den neuesten
Mutmaßungen Bardekows .

Der alte Herr hörte aufmerksam zu und sagte ,
als der Bericht beendet war , entrüstet : „Das ist
doch geradezu eine Gemeinheit ! Nur ein ober¬
flächlicher Beobachter kann zu diesem verleumde¬
rischen Schluß kommen . Wobei allerdings als
Entschuldigungsmoment für diese Menschen hinzu¬
kommt , daß sie Ihren Herrn Vater nicht gekannt
haben . Da kann eS ja den Anschein haben , als
wenn der Herr Kommissar hier auf der richtigen
Spur ist . In Wahrheit zeigt er sich aber recht
unfindig . Nach meiner Meinung ist die Sache
mit dem Zettel weiter nichts als eine sehr schlaue
Finte . Es liegt da ein bösartiges Schelmenstück
vor . Der , der jenen unvollendeten Satz geschrie¬
ben hat , wollte den Anschein erwecken, als wenn
Ihr Herr Vater das geschrieben hätte , um da¬
durch ein für alle mal frei von jedem Verdachte
zu sein. So liegt die Sache für mich.

" (F . f.)

Helmuth Hirth erntete am Mittwoch große Lorbeeren ,
da er mit 160 Kilometer Geschwindigkeit flog .

Mainz . 17 . Mai . Bei günstigem Wetter erfolgte
heute früh kurz nach S Uhr der Start zur vierten Etappe
Mainz -Darmstadt -Frankfurt des deutschen Zuverlässigkeits¬
flugs am Oberrhein . Auf dem Fluggelände hatten sich
schon frühzeitig Tausende von Menschen eingefunden , um
dem Abflug der Flieger beizuwohnen . Als Erster erschien
Oberleutnant Barends am Start , der um 5.06 Uhr startete .
Ihm folgten Leutnant Hahnke um S Uhr 06 Min . SO Sek .,
Graf Wolfskeel um S Uhr 10 Min . 4S Sek . und Ober¬
ingenieur Hirth um 5 Uhr IS Min . Um 4 Uhr SO Min .
wurde das Luftschiff „ Viktoria Luise " über dem Rhein
gesichtet. Es landete um ö Uhr 12 Min . und flog um
ö Uhr 30 Min . wieder ab .

Darmstadt , 17 . Mai . Seit heute früh halb 4 Uhr
ist das Flugfeld das Ziel vieler Tausende . Um S Uhr
20 Min . kündigten Hochrufe das Eintreffen des ersten
Fliegers an . Es war Barend , der in einer sehr bedeutenden
Höhe über dem Walde erschien und dann 4 Minuten später
glatt landete . Um 5 Uhr 31 Min . kam Mabeke in Sicht ,
der eine Minute später niederging , um 6 Uhr 32 Min .
Gras Wolfskeel , der in so bedeutender Höhe ankam , daß
er den Platz zweimal umkreisen mußte , bis er landen
konnte (S Uhr 39 Min .) . Er wurde beim Landen von
Hirth überholt , der S Uhr 37 Min . nach wunderbarem
Rundflug unter Hochrufen der Menge direkt vor der
Tribüne niederging .

Darmstadt , 17 . Mai . Hirth erhielt den 1 . Preis
für den schnellsten Aufstieg .

Der Luftverkehr -Fahrplan der „ Delag "
, welcher

anläßlich der Beteiligung der beiden Zeppelin -
Luftschiffe „ Viktoria Luise " und „ Schwaben "

am 2 . Deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein
aufgestellt wurde , funktioniert tadellos . Mit be¬
wundernswerter Pünktlichkeit treffen die Luftkreuzer
an ihren jeweiligen Zielen ein .

HUZ Zrattt lilia Umgebung
Wildbad , 18 . Mai . Der Kinematograph

„ Union " im Gasthof zur alten Linde erfreut
sich steigender Beachtung nicht nur beim Wild¬
bader Publikum , sondern auch seitens dsc Kurgäste .
Wer das erste mal dort einen Besuch macht und
sich vielleicht einen düsteren , schlecht ventilierten
„ Kino "

, wie man sie schon fast gewöhnt ist, vor¬
gestellt hat , ist aufs angenehmste überrascht von
dem schönen, luftigen Saal , wo sich bei trefflicher
und preiswerter Bewirtung alle die abwechslungs¬
reichen Bilder aus dem Leben und der Natur in
aller Behaglichkeit im Geiste miterleben und be¬
trachten lassen . Es ist stets für ein interessantes ,
gut zusammengestelltes Programm mit den neuesten
Schlagern bestens gesorgt . So auch für den mor¬
gigen Sonntag wieder . Das amerikanische Lebens¬
bild „Zurückgerufen " und das große historische
Drama „ Sixtus " werden nebst den ungemein span¬
nenden , einem der neuesten Detektiv - Romane ent¬
nommenen „ Glücksjägern " jeden Besucher fesseln
und zugleich zum Wiederkommen veranlassen . Es
sei deshalb auch an dieser Stelle der Besuch des
Kinematograph „Union " bestens empfohlen .

In der Mainummer der Blätter desWürtt .
Schwarzwaldvereins erzählt u . a . Hofphoto¬
graph Blumenthal , Wildbad , wie ein dreiblättriges
Kleeblatt einen genußreichen Wintermarsch macht
durch die prächtige Umgebung von Wildbad .

— (Wie wirken Sonnenkuren ) . In der
„ Gesellschaft der Aerzte " zu Wien wurden jüngst
mehrere Kinder vorgestellt , die von schweren tuber¬
kulösen Knochenerkrankungen geheilt waren . Sie
sahen blühend aus und boten geradezu Bilder von
Gesundheit . Das Wunder war durch eine Sonnen¬
kur in Grimmenstein bewirkt worden . Vor der
Kur sahen die Kinder zum Erbarmen aus , und
bei der üblichen Behandlungsweise mußte mit

Sicherheit bald ein tödliches Ende erwartet werde»
'

Die verloren geglaubten Kinder sind , davon ist
Professor Winternitz in Wien fest überzeugt , durch ,
die Sonnenkur allein gesund geworden . Fast ganz
ohne chirurgischen Eingriff sind Geschwüre , tief,
Wunden , Brand , Knochenfisteln , Drüsen »ich
Eiterungen verschwunden . Was der geschickteste » .
Hand des Arztes nicht gelang , bewirkte die Sonne .
Professor Winternitz erinnert zur Erklärung dieser
wundervollen Heilerfolges daran , daß , wie es kei»
mächtigeres Auslösungsmoment für Tuberkulose
und Schwindsucht gibt , als deprimierende Ge¬
mütsverfassung und deprimierende Stimmung , st
auch umgekehrt in der in sonniger Atmosphäre
auftrelenden frohen Stimmung ein mächtiger Heil¬
faktor zu erblicken sei . Die Sonne ist es , die Licht
und Heiterkeit ins Leben bringt , nicht umsonst Heist
es im Sprachgebrauch : „ Ein sonniges Gemüt' .
Daß dabei auch die günstigen Stoffwechsel-.
Veränderungen in der Besonnung Mitwirken , ist un¬
zweifelhaft . Die offene Wundbehandlung an da
Sonne ist nicht an die Höhe gebunden . Dabei
ist der örtlichen Vernichtung der Bazillen eine ge¬
ringere Bedeutung beizumessen , als der stärkende»
Wirkung aus den Gesamtorganismus , durch welche t
ja alle Schutz - und Wehrkräfte des Körpers mobil
gemacht werden . — Bei dieser Gelegenheit sei a»j
das hier befindliche , bestens eingerichtete Licht-,
Luft - und Sonnenbad des Herrn Schmid zu,
Billa „ Jungborn " aufmerksam gemacht .

Der italienisch - türkische Krieg .
Rom , 16 . Mai . Admiral Male telegraphierte:

Die Torpedobootszerstörer „Nembo " u . „ Aquilom"

nahmen in der Nähe der Insel Lipso eine Galeere,
die Waffen und Munition geladen hatte .

K o nst a n tin o p e l , 16 . Mai . Der Minister -
rat beschloß, die nötigen Maßnahmen für den Fol
einer Besetzung weiterer Inseln des Archipels durch l
die Italiener zu treffen . Wie verlautet , beschäftigt!
sich der Ministerrat ferner mit der Ausweisung
aller Italiener aus der Türkei und mit den an¬
geblich fortdauernden Truppenkonzentrierungen Ruß¬
lands im Kaukasus , um Odessa und Sewastopol.
— Die aufrührerische Bewegung in Nordalbanm
ist als erstickt zu betrachten .

Konstantinopel , 17 . Mai . Gerüchtweist
verlautet , daß die Reservisten der russischen
Schwarzen Meer -Flotte den Befehl erhalten haben,
sich zur Mobilisierung bereit zu halten .

( Blitz -Fahrplan .) Die illustrierte Halbmonatschch
„Schwabenland " schrieb : „ Wie der Blitz " findet man in
diesem Fahrplan jede beliebige Strecke , man braucht M >
lange Register durchzusuchen und nach Seiten - und Routen¬
zahlen zu blättern . Ein Blick, ein einfaches Umschlagen
und man hat , was man sucht. Das Nachschlagen , sonst
eine Qual , ist im Blitzfahrplan ein Vergnügen , für das
jeder , der vom „ Zeichen des Verkehrs " nicht ganz un¬
beeinflußt ist, gerne 2S Pfg . anlegen wird .

äei ' um 15 . u . 16 . Nut » vAsmolästvii Drvmäe ».

/-I
dastli . 2 . tlnkvr :

Lob , Dr . Xarl dross -Doppsck:
VoAol, Dr . X . , Dautmaim Stuttgart

Kgl . Dackbotel :
Dockoror, Dr . X . , Direktor , mit

Dran dem , 4uss8iwH
llermann , Dr . Osoar, Davkior „
Danmanos , Dr . Wilhelm , limitier , mit

Drau dem . Dilsseläor !
Nockes, Drau Naris „
Dolra , Drau Douiss Dreibmg
Seisser , Drl . Deleue „

. Schbatzaweisheit . Gedichte in schwäbischerMundart
von Martin Lang . 4 .- 6 . Tausend . Preis kartoniert mit
origineller Deckelzeichnung von Fritz Lang Mk . 1 .30 . Verlag
von Julius Hofsmann in Stuttgart . In Martin Lang
haben wir einen Seltenen , der künstlerische Wahrhaftigkeit
und Strenge besitzt und den Bauer in seiner Sprache reden
und denken läßt . Zwanglos und schlagkräftig beherrscht
er den Reim und weiß die Pointen sicher zu fassen. Alle
Gedichte sind wie aus dem Muu .de eines Einzigen heraus
gesagt und erreichen dadurch einen hohen Grad von Ein¬
heitlichkeit und Lebendigkeit . Der verwendete Dialekt ist
das Schwäbisch der vorderen Alb , das rasch und leicht
gesprochen dem Ohr gefällig eingeht und dabei Rasse und
Haltung verrät . Am Ende des Bandes stehen einige
Bortragsstücke , von welchen das „Dunell em Azaberg "
und „ Fuierwehr vo ' Plattahardt " in der von Martin Lang
bearbeiteten Fassung weithin bekannt geworden sind . Das
Buch ist eine Quelle sprudelnden Witzes, sein frischer und
gesunder Humor wirkt herzerfreuend und es ist wohl zu
verstehen , daß nach kaum 4 Monaten schon das 4 .- 6 . Tausend
ausgegeben werden konnte .

StcrnöesDuch -Gtzi7onik
der Stadt Wildbad

vom 4 . bis 17 . Mat 1912.
G ebnete « :

1 . Mai . Haag , Karl Ulrich , Fuhrmann in Sprollenhaus , i
1 Sohn .

8.
! 7 -

12.

Il2 .

1 4.

j
I

! 4 '

8.

Mai . Günthner , Karl Friedrich , Holzhauer in Nonnen-
d miß , 1 Tochter .

Viernow , Gustav Christof , Musiker , 1 Tochter
Roth , Karl David , Hilfsschaffner hier , 1 Sohn-
Gauß , Ernst Georg , Holzhauer in Nonnennnß ,
1 Tochter .
Eitel , Karl Philipp , Maurer hier , 1 Tochter -

Mai .
Mai .
Mai .

Mai .

Eheschließungen :
Mai . Schmid , Gustav Adolf , Maurer hier , und Gau »,

Karoline Friedrike hier .

Aufgebote :
Mai . Köhler , Johannes , Landjäger hier , und Väth,

Friedrike Elsa in Stuttgart . ,
Mai . Müller , Karl , Hauptlehrer in Gundelshausest,

Gemeinde Dornhan , und Geiger , Mina Hedwig
hier .

Gestorben :
8 . Mai . Fischer,Hermann,SohndesDienstmannWillM

Christian Fischer hier , 2 Wochen alt .
11 . Mai . Gauß , Anna Marte , in Sprollenhaus , 68 Iah "

alt . ,
13. Mai . Härter , Philipp Wilhelm , Sohn des Holzhauer -

Jakob Friedrich Härter in Sprollenhaus , -

Wochen alt . ,
16 . Mai . Eitel , Friedrike Wilhelmtne , geb . Vollmer , Ehe¬

frau des Maurers Karl Philipp Eitel hier ,
Jahre alt .



Lusknsr , Lr . Llartill Uüvoksn
Lessoll , kr . üoko LI . , mit Lrau

Somakliü llllä Okaullsur disv -Vork
Istek , Lrl . il . „
voll Lsttolklaät , Lr . Laron Llseklsukurg

Lotei Oollooräia :
Zaur , Lr . Sustav , Lommsr ^isurat , mit

Lrau Ssw . Libsraek a . Riss
Loser , Lr . Sustav , Lkw. Larlsruks
Vollmer, Lr . Louis, Ltm . Lsrlill -Laukoiv

Lotsl Oral Lksrkarä :
vusueksr , Lr . ^ .llgelo , Routisr Lrlangsu

gsstk , 2 . Lissukaku :
Lartk , Lrl . Loris
Vollmer, Lr . Luärvig, Rsutisr kallkorv-ksrü »

Mel Llumpp :
vo» Le Lrst , Lr . Ssllsral ülbueksu
Lastsät , Lr . R ., Rittsrgatskssitrsr , mit

Lrau Ssm . LVousiu , Lolstsm
lollasss , Lrau Lrotessor Lsmkurg
Lolires, Lr . mit Lrau Sem . „
voll Lösslill , brau Lorsrwsistsr Augsburg
8ekütts , Lr . Lrust IVürakarg
Sslkriokt , Lr . L . , Ltm . OksmuilL
VoZsisaug , Lr . Lek . Lüki

Lotsl Lost :
öroekkulls , Lr . , mit Lrau Sem . vortmuucl
Lunks , Lr . äok . , Ltm . 8tuttgart
Luuks , Lr . Rsiukolä , Ltm . Srsi2 i . V.
8tromsr , Lr . ^ ltr . Otto Lsiäslksrg
kapp, Lr . L . , stucl . ms <l . „
Llelosek , Lr . Lr . LV. , Ltm . vltsseläort
Siesker , Lr . Llax , sauä . wsä . LreiburZ
Llsss, Lr . Lust . , Rentner Lldsrtslä
8sknürpsl , Lr . LV. , Labrikaut , mit

Lrau Sem . LsrÜn
Oiessler, Lr . U . , Ltm . „
8eliroetsr , Lr . Llax Rastatt
Sekroetsr , Lrl . L . u . R . „

llotel 2 . golä . Ross :
Setiellevderg , Lr . L . Lalillgsu
Liselier, Lr . Otto , Inspektor Stuttgart
8edvar2 , Lr . Lrisär . StuttZart
Ldiugkaus , Lr . Laos - „
Lkningsr , Lr . vipl . -lllsseoieur „
Lruäermüller , Lr . „
8ekätsr , Lr . V.IK . „
öaeksr , Lr . 8ckoruäort
LVsiss , Lr . Vnär . Llurg a . Rk.
Loxx , Lr . OK LünMlsau
Lmbsrg , Lr . V.. Leilbrovn
klit2ner , Lr . LuZo Lakr
Laas , Lr . Otto LüdinZev

Lote ! Russisek 'er Lot :
Otto , Lr . ^ .äolt , Labrikkssilxsr , mit

Lrau Sem . Lärmen
8ellsekoW , Lr . ? . L . Lüksok
8ekla^er , Lrau Sebveiler i . Lls .
Rükel , Lrau Auguste , Rentnerin Lretelä
Lötert , Lr . lulius , Lakrikbesitxsr , mit

Lrau Sem . Llagäskurg
Söttsode , Lr . R . L . , Ltm . LamkurZ
Riese , Lr . krot ., mit Lr . Sem . Lrankkurt a . LI .
Söttseke , Lrl . Lrokäork s8skls8iv. Lolst .)
Remmers , Lr . Lr . , Sollerslsuperilltenäellt ,

mit Lrau Sem . 8taäe
Llutsöllkeedsr , Lrl . Rrivatiere Oläsukurg
kuwpt , Lrl . V . „

sommerberxkotel :
Rollis , Lr . V. ., ^ .rokitekt RsutlinZsn
v . örauer , Lx2sIIsn2 , mit Lrau Sem . Larlsruks
8poekr , Lr . 0 . V . , kriv . , m . Lr . Sem . Okisago
ksiokert , Lrau Xnna 8tutt §art

Villa Lät2nsr :
Ltartin , Lr . LVilk ., Rrivatisr 8tnttZart

Lrnst Liet2 , Rennkaekstr . :
8ediIIsr , Lr . Larl , Läekermeister

Lntertürkkeim -Ztuttgart
Villa LKerls :

LVeekerls, Lr . VValääort
Villa Llisakstk (vorm . Laussmaun ) :

von Lettelblaät , Lrau Larouill
Rarekim i . LIeckI .

voll Lettelblaät , Larooesss „
Villa Lrika :

Reillökl , Lr . Lostinspektor a . v . ,
mit Lrau Sem . Leekarsulm

Laus Lekleisso :
Lützel , Lr . Okristian , örausrsikesitüer

Llünskksrg (La^ sru )
Villa äokallna :

Lroeseksl , Lr . Laus , Versinsbankkassiersr ,
mit Lrau Sem . Lürnborg

Laus äosellkalls :
8ekimköniZ, Vrl . Margarets Oksrlottsukurz
8trauss , Lr . Oekonomierat Nüneken
Llorit2, Lrau 1<ta Soslar a . Lars

Llet2Asrmstr Lappelwann :
Llau, Lr . Vllton , lonküustler Lamkur ^

Villa Larlsbaä :
8edaster , Lr . L . , Le^irksootar Lektsräinzen

Villa Lrauss :
Letxner , Lr . Raiwunä , Lautmaun , mit Lrau

Sem . u . Lrl . Loekter Srüllkailliodöll (8aeks .)
Laus Lrauss , Lönix-Larlstr . 88 :

vskmel , Lrau Lerlill
Lortanie , Lrau „

Laus Luek :
Rosslltkal , Lr . LVilkelm, virsktor Llüneksn

Lan2leirat Llaier :
Loeksr , Lr . SeorZ , Lrivatisr , mit

Lrau Sem . 8tutt8art
Villa Llatkiläe :

Rivov , Lrau 8tsusrrat Lislstelä
keklottmanll , Lrau lulie Lerlill
8eklottmallll , Lrau Llarie , mit 8öduekev

uncl LeäiellUllg Lorlin
8teillksuer , Lr . Julius , mit Lrau Sem .
unä 8ok^ estsr Laoau

8okack , Lr LalläAsrioktsclirsktor 8edv . Lall
Villa Llolltekello :

Loerster , Lr . OberreZieruuAsrat , mit Lrau
Sem . 8eklaektellsss d . Lerlill

Loetert , Lr . Lakrikbesit/er , mit Lrau Sem .
Llk^ äsburx

Lrieclr . Lot kack er (Villa 8oLs) :
LVatermsyer , Lrl . Llavuela Laumburg a . 8 .

Lark - Villa :
Loklell , Lrl . L . , Rrivatiers , mit Sssvll -

sekattsrill Lrl . I . Stolterlodt Hamburg
Llst2 <lort , Lr . Otto , Relltisr Okarlottslldurg
Llet2 <1ort, Lrau Llisakstk „
Rietser , Lr . 0 . , Sekeimsr Lxpeäierencler

8ekretär i. LrisZswinisterium Lerlill
Laääieller 8 ekill LVs . :

Llesssrsokmiät , Lrau V.nna , LVs . , mit loekter
Lerkll

LVilä, Lr . Läuarcl , Rentner LlaZäsburg
Lerm . Irsibvr , Laääivllsr

äentner , Lr . Sottlied LVisnsksim

Lakl <Isr Lremäell . . 1343.

IMtoLM
j.

» vL. « ott ln HVU<U»«Ä.

Verkaufsstelle

Meyle 's
Knaben - Anzüge
find die gesündest « u. bequemste

Kleidung der Gegenwart,
passen für jede Jahreszeit, kleiden
vortrefflich , sind außerordentlich
dauerhaft, lassen sich sehr gut rei¬
nigen und können besser und schöner
wie jeder andere Anzug wieder aus¬
gebessert werden. — GroßeAuswahl
eleganter Formen für Sonn- und
Festtage, wie auch einfacher prak¬
tischer Formen für die Schule, in

garantiert reinwollener
Qualität , vollkommen licht- und
waschechten Farben. — Vorrätig
in allen Größen von 2— 16 Jahren
— Blousen, Jacken und Hose »
werden auch einzeln abgegeben. —

Ausführliche Kataloge gratis.
A . Tipps , Wildbad .

Guter

Hefenbranntwein
ist zu haben bei

Herm. Krauß
Küfer , Hauptstr S4 .

Schuhwaren - Geschäft

ilhelm Lutz,
Hauptstraße 117

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut
gearbeiteter Schuhe und Stiefel jeder
Art für Herren , Damen , Knaben ,
Töchter und Kinder, in Sommer- und

, Winterwarenin einfachen , sowie fein-
'
stenQualitäten. Auch Turnfchuhe ,

Gummigaloschen , Holzfchuhe , mit und ohne
ffilzfutter . — Preise billigst. — Sofortige An¬
fertigung nach Maß . —

Reparaturen rasch und billig .

lebe vrucksrbeit

MW», w» V» - I

Ickl -lLjtWl
SektKewkano Uk.

klsupkßm^smo M.

ooo

. ö 2 II lio» «ML
Porto oocl l.Ist , !» Pt«, « tr».
2» berlekeo 6. »II» Vönl« ü»>
Stellea«. Nie 0 «oer»l»geut» »
1. !cüvMei1 . RliWk!

Photo
Apparate

tu größter Auswahl
auch auf Teilzahlungen.

Kataloge gratis.
?dotodM8 Hiltdstsillör

Leopoldsplatz 68,
Pforzheim , Tel.liefert rasch und billig

Alb. Wildbrrkt 's Buchdruckerei.

Stsiibiseliikk
M ist dasMerkmal der Bureaux

und Fabriküle und den
Atmungsorganen in hohem
Maße schädlich . Darum
neigen so viele Beamte und
Arbeiter bei rauhem Wetter
zu Husten nnd Heiserkeit.
Den meisten sind dieWybert-
Tabletten zur Linderung
des Hustens und Befreiung
des Rachens von der Ver¬
schleimung schon bekannt.
Bitten Sie Ihren Kollegen
darum, wenn Siekeinehaben.
Sonst erhalten Sie in allen
Apotheken die Schachtel zu 1
Mark . Niederlage in Wild¬
bad bei Hofapotheker Vi -.
Metzger.

UWmschinemalW
an welchen der Gummi -Bezug
defekt ist, werden wiederherge-
stelltbei dem Gummiware « -
fpezialgefchäft Wilhelm
Spring , Stuttgart . Man
wende sich an
Zcdlottermtt. kugenLippr

Aiiavaa

Schöne Zwetschgen
empfiehlt G . Lindenberger

Bibeln

Predigtbücher
Gebetbücher

sind vorrätig bei

Chr . Wildbrett ,
Buch- und Papierhandlg.

Das Ltimmsii
von UlLvisren

sowie auch Reparaturen
werden gut und gewissenhaft
ausgeführt .
Näheres in der Epedit . d . Bl.

Im Verlag von Zeller uud
Hchmidt in Stuttgart ist er¬
schienen und bei Chr . Wild¬
brett , König- Karlstr . 68 in
Wildbad zu haben :

Neues

Süddeutsches
Kochbuch

oder theoretisch - praktisch « An¬
weisung zur bürgerlichen und
feineren Kochkunst von Arie -
derikeFellger,prakt .Köchin .
Umgearbeitet vonNnd . Zach ,
Küchenmeister . Neue, ver¬
mehrte und verbesserte Aus¬
gabe Circa 22V « Rezepte .
Preis S Mk . S0 Pf - , in
elegantem Einband.



SvsvbLNs-LröLmllS
vock Lmptsdlllox .

Einer verehrten Einwohnerschaft von Wildbad
und Umgebung die ergebene Mitteilung , daß ich
Sonntag den 19 Mai im Hause des
Herrn Pfeiffer , König ' Karlstr . 77 (früher
Cafe Rometsch ) eine

Kälckkrsi , Lomütorvi u . 6sfö
eröffnen werde.

Ich werde bemüht sein, durch gute Ware und
aufmerksame Bedienung mir das Vertrauen meiner
werten Kundschaft zu erwerben.

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

kr . Mvklvr , NekkiWti '.

AMS/Mckmit

S LUerI ^sUruriA8llsittS ! ^

M ^aös»r öer
<7. /»^aSe-- _L/.

1?/«s^ rerle A^er
's^ s »erÄ 6s^-'aAL^sK-ri<-srsr<«A A-'alr's.

Würsten -, Kocos - , Hhina-,
Gummi- und Aadematten

in jeder Größe zu billigsten Preisen .

k .8 . Man achte auf meine Mattenausstellung

: o
Probieren Sie bitte meine seit
Jahren in Wildbäd eingeführte

Mtraf . Java -Wocca -Mischung
per Pfund Mk. 1.75 , in Postsäcken von 9 ' /- Pfd. franco .

Preisliste über Kaffee, Tee
und Cacao zu Diensten .

Eduard Weisert , Hamburg 23.

MtllUl MtllllZI

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxX
X Bei Bedarf empfiehlt sich der Unterzeichnete ?
X der geehrten Einwohnerschaft im ^
X Anfertigen von r

GrllliriiifassWgell
sowie im Liefern von

Denkmälern
in einfacher bis feinster Aus¬

führung
jo zu mäßigen Preisen . — Reichhaltiger Katalog
2 m Grabdenkmälern steht jederzeit gerne zu Diensten.
8 Achtungsvoll

X I 'rlSärleL HanLvLSr ,

Mübvl
jeder Art kauft man reell und sehr billig

lunnslZtr . 65 , vLrt .
Kein Laden, daher staunend billige Preise .

Heute abend 8 Uhr

LmLllIIW- 8ilMZ
betr . Ausflug

bei Mitglied Wurz z . „ Ein¬
tracht" .

Der Borstand : K . Rath.

ZckSnbeit
verleiht ein rosiges , jugendfrisches
Antlitz, weiße sammetweiche Haut
und ein reiner , zarter , schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte
Steckenpferd -Lilienmilch -Seife
L St . 50 Pf ., ferner macht der

Dada -Cream
rote und rissige Hautin einer Nacht
weiß u . sammetweich . Tube 50 Pf . in
derHofapotheke ; Fr . Schmelzte ;
Hans Grundner ; Rob . Treiber :
Christian Schmid .

- !

Norddeutscher
Äop- öremen

Schnell» un- Postöampfer-
verbinsungen nach

allen Weltteilen

vonTDremennach
New tfork <- Saltimore

Philaöelphia
Galvegon

llonaüa o Luba
Sraftlten > La plata

Senua - New gork
Sremen - Gstaflen

Sremen - flugralien
Nittelmeer - Verkehr

NorSseebü -er - Verkehr
«sw.

Reis» - Scheck»
Welt - Rreüitbrlese

tzuskunst «rtellen
Norüöeutscher Llopö

Sremen
»eneralvertretung
für Württemberg!

Paffage -Sureau Romtnger
Stuttgart , lloniggraße iS

oder

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
XWikh . Merkte , Sekretär des
X Kurvereins , Wildbad.
X Martin Lutz , fr. Th . Weiß,

Gill!
Dauert mirtmrzeZeit !

Im
VotLl-

Lusrvrkitul
kaufen Sie jetzt so lange

Vorrat reicht :
NM36U

für Herren u . Knaben 35
3xortiuüt2su

für Herren u . Knaben 70
Zoü'lVLrL^ '. DLU6ru-

U1Üt26U
um den halben Preis

HluMMuäer
10 . —, 8 . 50 und 6 . 50,
Wert bis 15 .—

Zsiä6Q2Muä6r
^ 10 .—, 5 . - , 3 . 50,

Wert bis ^ 18 .—
LtockLLkirms

L 15 . —, 12 . —, 8 .— und
5 . 50, Wert bis ^ 22 .—
anäers Lodirms spottbillig!

3troL1iüt6
nur neueste Formen

lödisWpm. MW
als sonst .

Wer nicht kauft, schädigt
sich selbst, darum eile jeder

nach

Pforzheim -
Bahnhofstr . 2 s,

vi8 - ä-vl8 dem „Pflug "

IVeno 8is
nicht essen können, sich un¬

wohl fühlen , bringen
Ihnen die

I
Myrren oie

W AM ^ ärril . erprobten "WW M

^ Kaiser
'
sI

W M

> LkMMUtzll l>
D8 ttcbere Hille. Siebekommen II

guten Appettt , der Magen
WI wird wieder einaericktet u . MI

! ttcbere Hille. Siebekommen
guten Appettt , der Magen

>wird wieder eingerichtet u .
gestärkt .Wegen der beleben¬

den und erfrischenden
Wirkung unentbehrlich
bei Tour en . Paket25Pfg .,
Dose 15 Pfg ., zu haben beiI
» r . C. Metzger, kgl . Hof-

Apotheke tn Wildbad ;
! Hans Grnndner , vorm . !
Ant .Heinen in Wildbad .

Achtung
- » «Ilkiilk!

bestehend aus :

2 eleg nutzb Bett¬
stellen ,

2 Nachtschränkchen
mit Marmor ,

1 Waschkommode mit
Marmor -u .Cristall -
spiegelaufsatz,

2 zweitür Kleider -
schränke , abschlagbar,

1 Vertikow mit
Cristallspiegel,

1 hol . Tisch mit Schub¬
lade,

4 Rohrttiihle,
1 Küchenbüffet ,
1 Küchentisch und

2 Hocker,
M MK. 425.—.

II . Miami
Uachfotger-

Pforzheim ,

Möbel - und

Aussteuer -Haus,
Enzstr IS ,

Neubau Cafö Heim

Zunge? Mann
für sofort znm Ans»
tragen des „ Badblattes
gesucht. Derselbe muß schul '
frei sein . Exp . d . „ BadblatM

Sonntag Exaudi , 19 . Mai.
Vorm . r/UO Uhr Predigt

Stadtvikar Hornberger .
Vorm . 1 Uhr Kinde?'

gottesdienst
Nachm. 1 Uhr Christen'

lehremit den Töchtern. Stadt-
pfarrer Rösler.

Nachm. 5 Uhr Jünglings '
Verein . ( „Was sind Pfad¬
finder ? " ) .

Abends 8 Uhr Bibel'
stunde in der Kleinkinder-
sckmle. Rösler .

Dnrck mW Verlag von A. Wildbrett . Wüdbad . — Redaktton : Carl Fl um daselbst.Telefon Nr . SS
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